
ZEITUNG FÜR LENNESTADT UND KIRCHHUNDEM

Abschied von der Schulzeit
Abschluss des 10. Jahrgangs an der Lessing-Realschule Grevenbrück

Grevenbrück. Die feierliche Ab-
schlussfeier des 10. Jahrgangs der
Lessing-Realschule Grevenbrück
fandamFreitag, 21. Juni impädago-
gischen Zentrum in Lennestadt-
Meggen statt. In festlicher Atmo-
sphäre verabschiedeten sich die
Schülerinnen und Schüler der Klas-
sen 10a und 10b von ihrer Schulzeit
und wurden für ihre Leistungen ge-
ehrt. Nach einem ökumenischen
Gottesdienst in der Pfarrkirche St.
Nikolaus begrüßte Schulleiter Dr.
Jörg Breuer die Gäste.
Der Bürgermeister der Stadt Len-

nestadt, Tobias Puspas, war einer al-
ten Tradition folgend, ebenfalls an-
wesend und würdigte in einer An-
sprache die Leistungen der Ab-

schlussschüler und akzentuierte
den Wunsch, dass – trotz unter-
schiedlichster beruflicher Werde-
gänge der Jugendlichen - dochmög-
lichst viele von ihnen langfristig im
Raum Lennestadt verbleiben oder
wieder in ihn zurückfinden mögen.
Das von den Schülern selbst gestal-
tete Programm beeindruckte mit
Vorträgen und musikalischen Bei-
trägen des Schulchors sowie mit
(Solo-)Auftritten von Zehntkläss-
lerinnen.
Am Ende überreichten Dr. Breu-

er und die Klassenlehrer Johannes
Nick und Jessica Holzhauer die
Zeugnisseund sprachen ihrebesten
Wünsche aus. Von den 46 zu verge-
benden mittleren Bildungsab-

Pforten zur Nutzung der Räumlich-
keitenöffnete, heißt es dazu in einer
Mitteilung. Abends feierten die
Schüler eine privat organisierte Par-
ty, die die gute Gemeinschaft unter-
strich. Die Feier war ein gelungenes
Event, das allen Beteiligten lange in
Erinnerung bleiben wird.

Die Absolventen
Attendorn: Jonathan Maximilian
Eichler, Sofia Kotschetkow, RizaYi-
git Yilmaz, EleaWulf.
Finnentrop: Patryk Alabiew, An-

gelina Bogatschewski, Lara Maria
Heidemann, Urnisa Iseinoska, Is-
mail Kocabas, Anis Leci, Josefine
Chantal Matthias, Leni Louisa
Raab, Julia Reiter, Hussain Siklawi,

Hayden Pius Teipel, Jana Zeier,
Idris Konak, LuanMorina.
Kirchhundem: Tom Luca Jansen,

Sofia Poeta, Vivien Tillmann.
Lennestadt: Ben Alberti, Lina

Gallus, Naram Khalil, Marie Paul,
Leon Vin Lasar Pauls, Linus Schä-
fer,KoljaSchnütgen,HaticeSengül,
Breshna Sharifi, Celine Volkmann,
Blessing Esemoh Ajongako, Lina
Aßmann, Finja Duisken, Cinnia
Frese, Drenusha Nazlie Gashi, Mia
Hasenau, Tom Klenz, Julian Krä-
mer-Alfes, Roman Martel, Till Mül-
ler, Sandro Alan Nawrath, Jonas
Rieck, Fabio Gaetano Rondinelli,
Viktoria Schmidt, Lorenz Schnei-
der, Dennis Segeda, Maria Stein-
hoff, MaikeWeber, Eris Zariqi.

schlüssen enthielten insgesamt 22
(je 11 pro Klasse) den Qualifika-
tionsvermerk als Berechtigung zum

Besuch der gymnasialen Oberstufe.
Besonderer Dank gelte der Sekun-
darschule Hundem-Lenne, die ihre

Festlicher Abschluss des 10. Jahrgangs der Lessing-Realschule
Grevenbrück mit Zeugnisübergabe. LESSING-REALSCHULE GREVENBRÜCK

Volker Eberts

Kirchhundem/Heidschott. Die drei
Bahnbrücken im Olpetal zwischen
Kirchhundem und Welschen En-
nest rosten weiter vor sich hin. Zu-
mindest auf der Baustelle bei Wel-
schen Ennest soll es bald weiterge-
hen – wenn nicht wieder etwas da-
zwischenkommt. Hier will die
Deutsche Bahn auf der Ruhr-Sieg-
Strecke eine Brücke über denRahr-
bach für fast 5 Millionen Euro er-
neuern.
Die fertige Brücke steht bereits

seit letztem Jahr fertig neben dem
Gleis. Der Einschub der neuen Brü-
cke war ursprünglich für Herbst
2023geplant.DochwenigeTagevor
der Endmontage wurden die Bau-
arbeiten gestoppt. Damals wurde
die Bahnstrecke Siegen-Köln durch
einen Erdrutsch blockiert und die
Bahn wollte in der Region mit der
Ruhr-Sieg-Strecke nicht auch noch
eine zweite wichtige Verbindung
kappen. Nun also der zweite Ein-
schub-Versuch. „Die Arbeiten für
die Erneuerung der Eisenbahnbrü-
cke ,Rahrbach‘ inWelschen Ennest
werden von Freitag, 2. August, bis
Montag, 12. August, fortgesetzt.
DasneueBauwerkwirddann in sei-
ne Endlage gehoben“, teilte eine
Bahnsprecherin mit.
Bis es dagegen auf den beiden

„Schlingnatter-Baustellen“ in
Kirchhundem-Heidschott weiter-
geht, wird wohl noch viel Wasser
durch den Olpebach fließen. Zur
Erinnerung: Bereits 2018 war die
Deutsche Bahn hier mit schwerem
Equipment angerückt, um
zwei Brückenbauwerke zu erneu-
ern.
Im Juli 2020 entdeckten Spazier-

gänger dort schützenswerte, vom
Aussterben bedrohte Schlingnat-
tern, die Bauarbeitenwurden sofort
gestoppt. Zunächst hatte dasUnter-
nehmen noch geglaubt, das Prob-
lem in ca. drei Monaten lösen zu
können.Dochdarauswurdenichts.
Die Baustellen wurden zurückge-
baut. Im Frühjahr 2022 begann die
Deutsche Bahn dann mit „arten-
schutzrechtlichenMaßnahmen“ im
Bereich der zwei Eisenbahnbrü-
cken „Olpe“ und „Olpebach“. Die
UmsiedlungdergeschütztenTierart
ist mittlerweile abgeschlossen. Be-
vor es auf derBaustelleweitergehen
kann, müssenDB und die zuständi-
ge Umweltbehörde feststellen, dass
die Umsiedlung der Schlangen
nachhaltig gelungen ist.
Zeitdruck für die Feststellung be-

steht nicht, denn die Arbeiten kön-
nennur in einer sogenanntenSperr-
pause weitergehen. Das ist ein Zeit-

Neue Bahnbrücke wird eingeschoben
Nach Baustopp will die Deutsche Bahn die Arbeiten in Welschen Ennest wieder aufnehmen

raum, in dem keine Züge fahren
und die Arbeiten sicher durchge-
führt werden können. „Sperrpau-
sen müssen – wie bei allen Baustel-
len – mit den regionalen, bundes-
weiten und internationalen Eisen-
bahnverkehren in Einklang ge-
bracht werden.
Frühestens ab 2026 steht wieder

eine Sperrpause auf der hochausge-
lasteten Ruhr-Sieg-Strecke zur Ver-
fügung“, teilt die Bahn auf Anfrage
der Redaktion mit. Und: „Außer-

dem können die noch ausstehen-
den Maßnahmen der Brückener-
neuerung nur in regenärmeren Zei-
ten durchgeführt werden: Für die
Arbeiten muss derWasserstand des
Olpebachs niedrig genug ist.“
Die Gemeinde Kirchhundem

plant seit drei Jahrenzusammenmit
Straßen NRW, im Bereich der Bau-
stellen einen Waldwirtschaftsweg
zwischen der K 19 (Silberger Weg)
und dem Ort Hofolpe als Radweg
auszubauen als weiteres Teilstück

des Olpetal-Radwegs von Kirch-
hundem nach Welschen Ennest.
Der Waldwirtschaftsweg dient aber
auchderDeutschenBahnalsZuwe-
gung zudenBrückenbaustellen. Bis
diese endlich abgeschlossen sind,
will Kirchhundems Bürgermeister
Björn Jarosz aber auf keinenFall ab-
warten.
„Wir werden den Radweg in die-

sem Jahr planen und im nächsten
Jahr bauen. Wir können nicht im-
mer auf andere warten, das Land
fordert den Ausbau der Radwege
jetzt“, so der Bürgermeister. Sollte
der neue Radweg später durch die
Bauarbeiten der Bahn ramponiert
werden,müsse dieDB für die Besei-
tigung der Schäden aufkommen.
Schon einmal hatte der Bürger-

meister gegenüber der Bahn „klare
Kante“ gezeigt. Die Bahn hatte von
der Gemeinde eine Abstellfläche
für die Brückenbauteile im Bereich
Eichacker angemietet.
Als der Bürgermeister erfuhr, wie

lange sich die Baustelle noch hin-
ziehen solle, zwang er die Bahn zur
Räumung des Platzes. „Wir können
uns hier nicht vorführen lassen, wir
haben selbst Bedarf“, so Jarosz da-
mals.

Die Brückenbaustelle in Welschen Ennest ruht seit Herbst 2023. „Witzbolde“ haben ein gelbes Stra-
ßen-Ortsschild an das Bauwerk geschraubt. VOLKER EBERTS

Repair Café öffnet
am Samstag

Lennestadt. Das Repair Café öffnet
wieder am Samstag, den 6.7. von
14.30 bis 17Uhr, imHaus Lendel in
Altenhundem. „Mit Rat und Tat ste-
hen Ihnen unsere Experten bei der
Rettung Ihrer defekten Geräte ger-
ne wieder zur Seite“, heißt es dazu
in einerMitteilung. „Bei Kaffee und
Kuchen in gemütlicher Runde wird
so mancher defekte Apparat dann
wieder zum Leben erweckt.“

„Kaffeeklatsch
imBauerngarten“
in Kirchveischede
Erlös der Sonntage geht

als Spende an
Blindenmission CBM

Kirchveischede. „Kaffeeklatsch im
Bauerngarten“ heißt es an den ers-
ten drei Sonntagen, also dem 7., 14.
und 21. Juli wieder in Kirchveische-
de. Ab ca. 13.30 Uhr laden Marlies
Heer und ihr Helferteam wieder
zum gemütlichen Kaffeeplausch im
GartendesHofesHeer,AmLaiwen,
in Kirchveischede ein.
Leckere selbst gebackene Ku-

chen und frischer Kaffeeduft laden
zumVerweilen ein. Dazu gibt es gu-
te Unterhaltung mit Live-Musik an
den ersten beiden Terminen. „Wir
haben fast 50 überdachte Sitzplät-
ze“, sagt Café-Chefin Marlies Heer,
ein paar Tropfen von oben sind also
kein Grund den „Kaffeeklatsch im
Bauerngarten“ nicht zu besuchen.
Denn jeder Cent, der hier verdient
wird, geht an die Christoffel-Blin-
denmission (CBM), die die Situa-
tion von Menschen mit Behinde-
rungen in armen Ländern weltweit
verbessern will.
Schonmehr als 15MillionenMal

hat die CBM durch Graue-Star-
Operationen Kindern und Erwach-
senenAugenlicht geschenkt. Schon
seit 2009, also seit 15 Jahren gibt es
den Open-Air-Kaffeeklatsch. Mehr
als 20.000 Euro konnten bereits an
die CBM-Organisation überwiesen
werden. Denn alle Kuchen werden
gespendet, „besonders der Sing-
kreis unterstützt uns nachKräften“,
soMarliesHeer.Auchdie siebenbis
achtHelferinnen undHelfern an je-
dem Bauerngarten-Termin arbeiten
für den gutenZweck.DieVeranstal-
tung hat mittlerweile Kultcharakter
über Kirchveischede hinaus.

Sprechstunde
des VdK

Meggen. Die nächste monatliche
Sprechstunde des VdK-Ortsver-
bands Meggen-Maumke-Halber-
bracht findet am 9. Juli, in der Zeit
von 14 bis 17 Uhr in den Räumen
der Arbeiterwohlfahrt Meggen
(Meggener Straße) statt. Für Mit-
glieder wird bei Neu- bzw. Ände-
rungsanträgen wegen Schwerbe-
hinderung (unbedingt Sozialversi-
cherungsnummer mitbringen) eh-
renamtlich Hilfe angeboten.

Auf Wunsch kann telefonisch unter
0176/43519166 ein Termin abgespro-
chen werden. Rechts- oder Rentenbera-
tung bieten die Geschäftsstellen Olpe,
Finnentrop und Siegen.

Über diesen Waldweg in Heidschott soll der neue Radweg verlau-
fen. Die Bahn nutzt ihn als Baustraße. VOLKER EBERTS

Bilstein. Zur Einstimmung auf das
Schützenfest wird der Musikverein
Bilstein amMittwoch, 3. Juli, ab 19
Uhr imNaturbadAquaFunaufspie-
len. Zuhörer sindwillkommen.Das
Team des Bilsteiner Freibades wird
sich um das leiblicheWohl derGäs-
te kümmern.

Offene Probe
vor Schützenfest

Lennestadt. Die Veranstaltungen
rund um den „Spirituellen Som-
mer“ lockenwieder in denKreisOl-
pe. Am 7. Juli, 10 Uhr, findet ein
„inspirierender Naturgang“ statt.
Start ist derObstgarten Lennestadt-
Hachen, die Kosten: 50 Euro zzgl.
Imbiss. Weitere Informationen bei
Sabine Falk unter 0171 3177901
oder dialog@sabinefalk.de.

Inspirierender
Naturgang

Altenhundem.Wer einkaufenmöch-
te oder die nächste Reise plant,
kommt oft am Angebot im Internet
nicht vorbei.Dochwieplane icham
besten meine Reise? Welche On-
lineportalehabenwelchenService?
Und was sollte ich beim Einkaufen
im Internet beachten? Diese und
weitere Fragen könnten beim Infor-
mationsangebot im DRK-„Haus
Lendel“ beantwortet werden. Wäh-
rend der Veranstaltung wird auf die
wesentlichstenHintergründe einge-
gangen, aber auch auf Fragen von
Teilnehmern vor Ort.
Aufgrund der weiteren Planungen ist
eine Anmeldung notwendig. Termin ist
der 10. Juli von 17 bis 20 Uhr im „Haus
Lendel“ (Lennewiesen 4) in Altenhun-
dem. Anmeldungen oder weitere Fra-
gen unter 0170/2279964. Organisiert
wird die Veranstaltung vom DRK und
der Uni Siegen.

Beratung
zumThema

Online-Einkauf
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